
 
 

 

Protokoll der 32. Verbandsratssitzung vom 3. Dezember 2021 

  _________________________________________________________________________________  
 
  
Vorsitz Claudia Sollberger 

Anwesend  Andrea Campomori, Aeschi; Stefan Flückiger, Standortleiter oz13;  
Erich Herrmann, Luterbach; Michael Kummli, Subingen; Christine Pfister, 
Deitingen; Patrick Reinhart, Derendingen; Claudia Sollberger, Halten; 
Adrian van der Floe, Schulleiter 

Entschuldigt Gregory Schmidlin, Derendingen 

Protokoll Johanna Affolter 
 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Protokoll vom 16.9.2021 
3. Nachtragskredit Telefonanlage CHF 21'000 
4. Rechenschaftsberichte 
 a) Regionale Schulsozialarbeit (RSSA) 
 b) Schulleitung 
5. Erhöhung Leistungsvereinbarung RSSA Perspektive 
6. Reglement und Tarifordnung Benützung Schulräume und Schulanlagen   

(inkl. Dreifachhalle Subingen oz13) 
7. Ferienplan  
8. Informationen aus dem Schulbetrieb 
9. Verschiedenes 

- Datenplanung VR 
- Legislaturziele VR 2021-2024 
- Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe VR 

 __________________________________________________________________________________  
 
 
Start der Sitzung um 18:30 Uhr 
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1. Begrüssung 

Claudia Sollberger begrüsst die Verbandsräte zur 1. Sitzung in der neuen Formation. Als 7. Trak-
tandum wird neu der Ferienplan behandelt, der VR ist damit einverstanden. 
 
 
2. Protokoll vom 16.9.2021 

Beschluss: Der Verbandsrat beschliesst das Protokoll einstimmig. 
 
 
3. Nachtragskredit Telefonanlage CHF 21'000 
Stefan Flückiger informiert darüber, dass die inzwischen veraltete Telefonzentrale mit Alarmser-
ver nun definitiv ersetzt werden muss. Die Alarmierung konnte nach einem Ausfall im Herbst 
nicht mehr umprogrammiert und angepasst werden, der Alarm geht seither an falsche Kontakte. 
Eine Offerte der Firma AEK für Montage und Programmierung einer neuen Anlage liegt vor und 
beläuft sich auf CHF 21'000. 
 
Beschluss: Der VR beschliesst den Nachtragskredit für die Telefonanlage in der Höhe von  
CHF 21'000 einstimmig. 
 
Der Auftrag geht nun heraus, die Anlage wird Ende Jahr installiert. 
 
 
4. Rechenschaftsberichte 
 
Regionale Schulsozialarbeit (RSSA) 
Der Rechenschaftsbericht der RSSA zeigt die Auswertung der Eltern-Rückmeldungen zur Zusam-
menarbeit mit der SSA auf sowie quantitative Daten zu geleisteten Stunden entsprechend der 
Schulstufe, Schule und Zielgruppe. 
Michael Kummli ist der hohe Peak bei den 11-Jährigen unter Alter der SuS in Einzelberatung 
aufgefallen, der VR sucht nach möglichen Erklärungen. Generell ist die SSA sehr wertvoll und 
wichtig für unsere Schule. 
 
Beschluss: Der VR stimmt dem Rechenschaftsbericht der RSSA einstimmig zu. 
 
Schulleitung 
Im Rechenschaftsbericht der Schulleitung wird ausführlich beschrieben, was im vergangenen 
Jahr gelaufen und umgesetzt worden ist. Die einführende Statistik bildet Zahlen von SuS, Lehr-
personen, Angestellten und Lektionen ab. Unter Corona-Pandemie – COVID-19 werden Vorgehen, 
Massnahmen und Auswirkungen aufgezeigt. 
Auf Nachfrage von Andrea Campomori erklärt Adrian van der Floe, dass die im ESE Bericht zur 
Verbesserung empfohlene Kommunikation mit den Eltern in der Web-basierten Lösung KLAPP ge-
funden worden sei. Dieses Kommunikationsmittel werde bereits auf der Primarstufe eingesetzt 
und klappe problemlos. 
Claudia Sollberger informiert, dass es sich in den Mitarbeitergesprächen mit den Schulleitern 
herausgestellt habe, dass ihre Überzeit derzeit nicht überborde und im Moment keine Massnah-
men erforderlich seien. Sie würdigt und verdankt die grosse Arbeit, die die Schulleiter täglich 
verrichten. 
 
Beschluss: 
Der VR nimmt den Rechenschaftsbericht der Schulleitung einstimmig und würdigend zur Kennt-
nis. 
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5. Erhöhung Tarif Leistungsvereinbarung RSSA Perspektive 
Per Schreiben informierte die PERSPEKTIVE die OWO anfangs Oktober einseitig, dass der Tarif 
für die Leistungsvereinbarung auf Beginn Schuljahr 22/23 angepasst werden müsse  
(CHF 150’000). Der bisherige Tarif wurde jährlich aufgrund des sogenannten Lohnkostenindex 
des Kantons angepasst und betrug im 2021 CHF 147'100. Der neue Tarif ist fix für die Jahre 2022 
– 2026. Der Schulleiter schlägt dem VR vor, die Erhöhung zu akzeptieren, jedoch erst ab 2023. 
Dies, weil das Budget 2022 bereits genehmigt und beschlossen worden ist. Die Geschäftsleitung 
der PERSPEKTIVE wird entsprechend informiert. 
 
Beschluss: Der VR beschliesst den neuen Tarif von rund CHF 150'000 ab 2023 einstimmig. 
 
 
6. Reglement und Tarifordnung Benützung Schulräume und Schulanlagen   
 (inkl. Dreifachhalle Subingen oz13) 
Gemäss Stefan Flückiger hat das Reglement für die Tarifordnung bereits bestanden. Dieses 
wurde nun ergänzt mit der Benützung der neuen Dreifachhalle und generell etwas angepasst. 
Die neue Tarifordnung für die Dreifachhalle wurde auf die verschiedenen Räumlichkeiten aufge-
teilt analog den Tarifen der OWO für Turnhallen. Die Zeitfenster wurden mit halbem Tag oder 
Abend mit max. 4 Std. und mit ganzem Tag definiert. Bei regelmässiger Nutzung verbandsge-
meinde-interner Vereine ist die Nutzung gratis, bei unregelmässiger Nutzung verbandsgemeinde-
interner Vereine kostet ein halber Tag/Abend CHF 50, ein ganzer Tag CHF 100. 
Die Hallenkommission sieht nun die Gefahr eines zu grossen Kontroll-Aufwandes seitens der 
Hauswarte, wenn eine Halle mehrfach pro Tag vermietet wird. Die Miete von CHF 50 wäre dann 
wohl nicht mehr selbsttragend. Würden die Hallen nur noch für ganze Tage vermietet, auch 
wenn die Nachfrage für einen halben Tag/Abend bestünde, könnte der Aufwand so verringert 
werden. Vereine, die die Hallen unregelmässig nutzen oder private Organisationen müssten dann 
aber tiefer in die Tasche greifen. 
Der VR ist sich einig, das Reglement wie vorgesehen zu beschliessen und spätestens in 3 Jahren, 
falls nötig, allfällige Änderungen vorzunehmen. 
 
Beschluss: 
Der VR beschliesst das Reglement einstimmig. 
 
 
7. Ferienplan 
 
Beschluss: Der VR genehmigt den Ferienplan wie vorliegend einstimmig. Dieser wird an die Pri-
marschulen weitergeleitet und von ihnen wie bestehend übernommen. 
 
 
7. Informationen aus dem Schulbetrieb 

Schulleiter 
• Beim Reporting Gespräch mit dem VSA wurde die Leistungsvereinbarung positiv bewertet. 

Die nächste Leistungsvereinbarung wird für die Jahre 2022-26 gültig sein. 
• In letzter Zeit wurden nur wenige SuS positiv getestet. Seit dieser Woche besteht Masken-

pflicht. Um positive Fälle aufzudecken und Quarantäne möglichst zu verhindern, werden re-
petitive Speicheltests vom 16.12.21 an regelmässig durchgeführt. 

• Die Lehrstellenmesse wurde in Zusammenarbeit mit der jungen Wirtschaftskammer Solo-
thurn am 4.11.21 unter Zertifikatspflicht mit der Beteiligung von 30 Firmen durchgeführt. 

• Diverse Präventionsanlässe haben stattgefunden. 
• Am 1.11.21 wurden an beiden Standorten Weiterbildungen zum Lehrplan 21 abgehalten. 
• Die AG Tagesstruktur hat eine Umfrage bei den Eltern aufgegleist. 
• Eine weitere ICT Strategiesitzung hat stattgefunden. 
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Standortleiter 
• Nebst der Beteiligung an der Lehrstellenmesse wurden im oz13 Berurfserkundungstage in 

Betrieben für die SuS der 8. Klassen organisiert. 
• Die neue Halle ist inzwischen in Betrieb genommen worden. Einige Nachrüstungen mussten 

in den Duschen beim Wasseranschluss vorgenommen werden. Weitere kleinere Mängel müs-
sen noch angeschaut werden. Neu sind Bäume auf dem Pausenplatz gepflanzt worden. 
Bänke und Tische werden noch vor Weihnachten installiert, die Parkplätze sind fertig und 
stehen vor der Turnhalle. 

 
 
8. Verschiedenes 
 
Datenplanung VR 
Dienstag, 11. Januar 
Mittwoch 16. Februar 
Mittwoch 30. März (mit Max Ryf, Rechnung) 
Montag 9. Mai 
Dienstag, 7. Juni 
Donnerstag, 18. August 
Donnerstag, 15. September (mit Max Ryf, Budget) 
Donnerstag 1. Dezember (mit Jahresabschlussessen) 
 
Die Sitzungen beginnen jeweils um 18:30 Uhr. 
 
Die beiden Traktanden Legislaturziele VR 2021-2024 und Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe VR 
werden an der nächsten Sitzung behandelt. 
 
Auf Nachfrage von Patrick Reinhart präzisiert der VR die adäquate Kommunikation der Verbands-
räte mit ihren Ressortverantwortlichen, respekt. ihrem Gemeinderat. Generell sind nicht die VR 
sondern die Delegierten für ihre Gemeinde zuständig. Die Gemeinden ihrerseits können sich bei 
offenen Fragen immer an ein Mitglied des Verbandsrats wenden und im Protokoll die aktuellsten 
Themen des Verbandsrats mitverfolgen. 
 
Erich Herrmann regt die Behandlung der Notfallsituation (fehlender Notausgang) im Turnhallen-
trakt des OZ DeLu an. 
 
 
 
 
Schluss: 19:40 Uhr 
 
 
 
 
Die Präsidentin Das Sekretariat 


